
 
 
 

 

 

 

    

     

 

  
    

 

   

 

   

 

      

 

     

 

 

   

 

 

 
 

  

  

   

 

  

   

   

 

 

      

        

 

Die unterzeichnenden Bezirksräte der ÖVP stellen zur Bezirksvertretungssitzung am 

25.09.2024 gemäß § 23 GO-BV folgende 

Anfrage: Hitzemonitoring 
1. Gibt es ein „Hitzemonitoring“ der Stadt Wien oder vergleichbare Datenerhebungen, 

die zur Planung und Umsetzung von Hitzeschutzmaßnahmen in Wien, 

insbesondere im Bezirk Penzing, herangezogen werden? 

2. Falls ja, welche konkreten Daten liegen dem Bezirk Penzing vor? 

3. Welche Daten sind der Stadt Wien diesbezüglich insgesamt bekannt? 

4. Bitte um Übermittlung der relevanten Daten, die Penzing direkt oder indirekt 

betreffen. 

5. Welche konkreten Maßnahmen werden auf Basis der im „Hitzemonitoring“ oder 

ähnlichen Datenerhebungen gesammelten Informationen ergriffen? 

Begründung: 

In der letzten Sitzung der Kommission für Soziales, Sicherheit und Zusammenleben 

(SoSizu) wurde zum Antrag „3) BV 831250/24 – Errichtung einer ‚Coolen Zone‘ in 

Penzing“ berichtet, dass seit dem letzten Sommer ein Hitzemonitoring der Stadt Wien 

existiert. Dieses Monitoring fließt in einen konkreten Hitzeaktionsplan sowie in das 

„Frühwarnsystem“ der Stadt Wien-App ein. Es ist notwendig, die der Stadt 

vorliegenden Zahlen, Daten und Fakten auch der Bezirksvertretung transparent zur 

Verfügung zu stellen, um deren Arbeit effektiv zu unterstützen. 

Sebastian Mühlbauer, MA Andrea Grabner, MA 

Bezirksrat Bezirksrätin 
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